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Ortsteilrat Marbach Erfurt, 02.09.2026
OR MAR/005/2026

Niederschrift
der Sitzung des Ortsteilrates Marbach am 26.08.2026

Sitzungsort: (vorubergehend) Sport- und
Freizeitzentrum Marbach,
Bodenfeldallee 23,99092 Erfurt-

Marbach
Beginn: 18:30 Uhr
Ende: 20:45 Uhr

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates: ~ Siehe Anwesenheitsliste

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates:  Siehe Anwesenheitsliste

Sitzungsleiter/in: Frau Bohlke
Schriftfihrer/in: Frau Skripek
Tagesordnung:
l. Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer
1. Eroffnung durch den Ortsteilblrgermeister
Anderungen zur Tagesordnung
Ortsteilbezogene Themen
3.1. Pflege der Graben - Gewadsserunterhaltungsverband GE-
RA-GRAMME
3.2. Vorstellung der neuen Kontaktbereichsbeamtin
3.3. Bau einer Seniorenwohngemeinschaft in Marbach durch
Exsos
4. Burgeranliegen
5. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom
10.06.2026
Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR
Vorberatung von dringlichen Entscheidungsvorlagen des
Stadtrates und von Ausschiissen
8. Beteiligung des Ortsteilrates
8.1. Verwaltungsentwurf zum Schulnetzplan der Landes- 1145/26
hauptstadt fur die Schuljahre 2027/28 bis 2031/2032
0. Informationen
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Offentlicher Teil Drucksachen-
Nummer

1. Er6ffnung durch den Ortsteilbiirgermeister

Die Ortsteilblirgermeisterin begriit alle Anwesenden. AnschlieBend er6ffnet sie die Sit-
zung und stellt die ordnungs- und fristgemale Ladung der Ortsteilratsmitglieder sowie die
Beschlussfahigkeit fest.

2. Anderungen zur Tagesordnung

Die Ortsteilburgermeisterin stellt auf Grund einer Dringlichkeit den Antrag auf Anderung
der Tagesordnung, um Aufnahme der Punkte:

3.2. Vorstellung der neuen Kontaktbereichsbeamtin

3.3. Bau einer Seniorenwohngemeinschaft in Marbach durch Exsos

bestatigt)a 9 Nein O Enthaltung O Befangen O
3. Ortsteilbezogene Themen

Hecke im Bereich Johannesgarten / Beim Rade

Im Bereich ,,Beim Johannesgarten 1 /Beim Rade” befindet sich eine Hecke auf einem stad-
tischen Grundstiick. Da die Flache im Eigentum der Stadt steht, obliegt die Pflege der He-
cke der Stadt Erfurt.

Der Ortsteilrat bittet daher um zeitnahe Pflege bzw. einen entsprechenden Riickschnitt der
Hecke.

Grasmahd in Marbach zum Teichfest

Zur diesjahrigen Kirmes in Marbach wurde keine Grasmahd durchgefiihrt. Der Ortsteilrat
bittet daher dringend darum, die erforderlichen Maharbeiten im Vorfeld des am
05.09.2026 stattfindenden Teichfestes durchzufihren, damit die betreffenden Flachen
entsprechend gepflegt und nutzbar sind.

Sirene in Marbach

Eine Birgerin aus Marbach erkundigte sich, ob es im Ortsteil keine Sirene gibt, da sie bis-
her noch keine Sirenenwarnung gehort hat. Sie fragte zudem, wann eine Sirene in Marbach
nachgerustet wird.

Sie erhielt von der Feuerwehr die folgende Antwort:

"Zu lhrer Frage bezliglich der Warnung im Ortsteil Marbach kann ich Thnen mitteilen, dass
bis zum Ende des Jahres 2026 eine Sirene am Standort der Hauptfeuerwache errichtet wird.
Mit dieser wird dann der Bereich Marbach abgedeckt sein.

Zur umfassenden Warnung der Bevolkerung sind im Erfurter Stadtgebiet nach einer Analy-
se aus dem Jahr 2018 ca. 50 Sirenen erforderlich, die in den ndchsten 5 Jahren erganzt wer-
den. Derzeit sind im Stadtgebiet Erfurt 29 Sirenen vorhanden. Im Wesentlichen konnen
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damit die AulRenbereiche der Stadt mit Sirenen gewarnt werden, der Innenstadtbereich ist
noch nicht vollstandig versorgt. Dazu gehort leider auch die Ortslage Marbach. In der Prio-
risierung werden zuerst hochwassergefahrdete Bereiche, Standorte von Storfallobjekten
und Bereiche mit hohen Bevdlkerungskonzentrationen mit neuen Sirenenanlagen ertiich-
tigt. AnschlieRend folgen Hauptverkehrsachsen und das ibrige Stadtgebiet. Mit der Fertig-
stellung der geplanten Sirenen bis zum Ende des Jahres 2026 sind beispielsweise die Uber-
flutungsbereiche entlang der Gera vollstandig abgedeckt und die Ortslage Marbach ist
dann ebenfalls versorgt.

Flr die Sirenen der Bevolkerungswarnung ist kein Testlauf am Mittwoch mehr vorgesehen,
es erfolgen lediglich Uberpriifungen zum Warntag im September und bei entsprechenden
Ubungen. Dies wird aber im Regelfall angekindigt werden.

Zusatzlich zur Sirenenwarnung erfolgt bei groReren Schadenereignissen eine Warnung
uber CellBroadcast und wir empfehlen die Nutzung der WarnApp NINA, da dariiber wesent-
lich mehr Informationen Ubermittelt werden.

Fir mehr Informationen dazu empfehle ich die Seiten des BBK:
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/So-werden-Sie-
gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broadcast _node.html"

Stolpersteine
Am Dienstag, dem 08.09.2026, werden in Erfurt und Marbach zwei Stolpersteine fiir Her-

bert Frank und seine Tochter Ingeburg GeiRler, geb. Frank, verlegt.

Ingeburg GeiRler wurde als Tochter eines jidischen Vaters wahrend der NS-Zeit verfolgt. Im
Alter von zwolf Jahren wurde sie am 31.01.1945 in Marbach verhaftet und nach Theresien-
stadt deportiert. Nach ihrer Befreiung kehrte sie nach Erfurt zuriick. Die heute 94-)Jdhrige
lebt in Berlin und kann voraussichtlich nicht persénlich an der Verlegung teilnehmen.
Stattdessen werden in Marbach Ausziige aus einem Interview mit ihr eingespielt.

Die ,,AG Heimat“ engagiert sich fiir die Erinnerung an das Schicksal von Ingeburg Geiller
und Ubernimmt die Patenschaft fiir ihren Stolperstein in Marbach.

Termin

Dienstag, 8. September 2026

Klausener Strale 32, 99099 Erfurt (14 Uhr): Stolperstein fiir Herbert Frank

Schwarzburg StralBe 26, 99092 Erfurt (15:30 Uhr): Stolperstein fir Ingeburg Geiller (geb.
Frank)

Termin mit der CDU
Esistein Termin mit Vertretern der CDU fir den Ortsteilrat Marbach vorgesehen. Dabei
sollen aktuelle Probleme und Anliegen des Ortsteils angesprochen und erortert werden.

Marbscher Bote

Fir die nachste Ausgabe des ,Marbschen Boten“ werden verschiedene Themen besprochen.
Vorgesehen sind unter anderem Informationen zur neuen Kontaktbereichsbeamtin, zur
geplanten Sirene in Marbach, zur Verordnung tber das Grillverbot sowie zum Thema ,Hun-
de andie Leine®.
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Fur die nachste Ausgabe des ,Marbschen Boten” werden verschiedene Themen besprochen.
Vorgesehen sind unter anderem Informationen zur neuen Kontaktbereichsbeamtin, zur Sirene
in Marbach, zur Verordnung tber das Grillverbot sowie zum Thema ,Hunde an die Leine”.

Prifung moéglicher Férdermittel fiir den Neubau des Biirgerhauses Marbach

Der Ortsteilrat bat das Stadtplanungsamt zu priifen, ob fur die Finanzierung des geplanten
Neubaus des Birgerhauses Fordermittel aus dem Sondervermdgen des Bundes bezie-
hungsweise der Lander im Rahmen des Infrastruktur- und Klimaneutralitatsprogramms
(,500-Milliarden-Programm®) in Anspruch genommen werden kdnnen.

"Die Prifung hat Folgendes ergeben:

Im Marz 2025 hat der Gesetzgeber die grundgesetzliche Voraussetzung fur ein kreditfinan-
ziertes Sondervermogen mit einem Volumen von bis zu 500 Milliarden Euro — aulRerhalb
des Regelsystems der grundgesetzlichen Schuldenbremse des Artikels 109 Abs. 3 des
Grundgesetzes geschaffen.

Das Sondervermogen umfasst drei Sdulen: 100 Milliarden Euro flieen an die Lander und
Kommunen. Weitere 100 Milliarden Euro stehen fir Investitionen des Klima- und Trans-
formationsfonds (KTF) bereit. Der Bund kann fir zusatzliche Investitionen auf 300 Milliar-
den Euro zurlickgreifen.

GemdR § 2 Abs. 1 des Lander-und-Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz Giberlasst
der Bund dem Land Thiringen ca. 2,54 Mrd.€ (Aufteilung der 100 Mrd. € nach dem Kénigs-
teiner Schlissel) aus dem Sondervermogen Infrastruktur und Klimaneutralitat fir Lander
und Kommunen. Den Landern obliegt es dabei festzulegen, welcher Anteil davon fiir die
kommunale Infrastruktur zu verwenden ist.

Da der Freistaat Thiringen sich dafiir entschieden hat, keine Mittel aus dem Sondervermo-
gen an die Kommunen weiterzureichen, stehen fir die Stadt Erfurt aus dem Sondervermo-
gen Infrastruktur und Klimaneutralitat keine Fordermittel zur Beantragung bereit.

Auch im Rahmen der Stadtebauférderung kann der Neubau des Biirgerhauses Marbach auf
Grund der fehlenden Gebietskulisse nicht gefordert werden, da die Voraussetzung fiir den
Einsatz der Stadtebaufdérderung die Ausweisung einer stadtebaulichen Gesamtmalknahme
im Sinne des BauGB ist."

Der Ortsteilrat bittet um eine Konkretisierung der Aussage, dass die Ausweisung einer
stadtebaulichen Gesamtmalknahme im Sinne des Baugesetzbuches (BauGB) Voraussetzung
flr den Einsatz von Stadtebauférdermitteln ist und fir Marbach derzeit keine entspre-
chende Gebietskulisse besteht.

Insbesondere soll geklart werden, welche konkreten Auswirkungen die fehlende Gebietsku-
lisse auf geplante Vorhaben im Ortsteil hat.

Der Ortsteilrat bittet insbesondere um Auskunft, ob dies bedeutet, dass in Marbach auf-
grund der fehlenden Gebietskulisse kein Blirgerhaus gebaut werden kann.

Brandschutzkonzept Sport- und Freizeitzentrum
Es wird erneut nach dem ausstehenden Brandschutzkonzept fir das Sport- und Freizeitzen-
trum gefragt. Die Anfrage erfolgt durch die Ortsteilbetreuung.
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3.1. Pflege der Grdben - Gewdsserunterhaltungsverband GE-
RA-GRAMME

Die Ortsteilblirgermeisterin begrift die Mitarbeiterin des Gewdsserunterhaltungsverban-
des (GUV), die fur die Pflege und Unterhaltung der Wassergraben zustandig ist.

Diese informiert daruber, dass sich die Bestimmungen des Thiuringer Wassergesetzes ge-
andert haben. Im Rahmen der Gewadsserunterhaltung wird daher nicht mehr samtliches
Material aus den Gewdssern entfernt. Ziel ist es unter anderem, die FlieRgeschwindigkeit
des Wassers zu reduzieren. Daflr wird um Akzeptanz gebeten.

In Marbach befinden sich die Gewasser ,Marbach“ und ,Bachmannsgraben® einschliellich
der dazugehorigen Vorfluter.

Der Gewasserunterhaltungsverband (GUV) ist verpflichtet, jeweils zum Ende eines Jahres
einen Gewadsserunterhaltungsplan fiir das Folgejahr einzureichen.

In den vergangenen drei Jahren wurden in Marbach durchschnittlich rund 260 Arbeitsstun-
den proJahr fiir MaBnahmen der Gewdsserunterhaltung aufgewendet.

Im Rahmen des Hochwasserschutzkonzeptes werden die Graben einmal jahrlich gemaht.
Eine hdaufigere bzw. umfangreichere Unterhaltung ist aufgrund der begrenzten personellen
Kapazitaten derzeit nicht moglich, da eine gerechte Berlcksichtigung aller Ortsteile ge-
wahrleistet werden muss.

Frage:

Die Rickhaltekonstruktionen aus Holz sind inzwischen stark verwittert. Bereits vor mehre-
ren Jahren wurde im Zusammenhang mit dem Regenwasserabfluss aus dem Baugebiet
Marbach-Sud auf die Problematik hingewiesen. Das anfallende Wasser lauft in die
Schwarzburger Stralle und teilweise sogar auf private Grundsticke.

Antwort:

Insgesamt gibt es neun Riickhaltekonstruktionen, die mittlerweile veraltet sind und er-
neuert werden mussen. Durch den Einsatz neuer Mitarbeiter soll zundchst der bestehende
Bearbeitungsstau aufgearbeitet werden.

Darliber hinaus wird eine Abstimmung mit dem zustandigen Fachamt erfolgen, um zu pri-
fen, welche der Rickhaltekonstruktionen kiinftig noch sinnvoll und erforderlich sind.

Die Abflisse oberhalb und unterhalb der Rickhaltekonstruktionen werden regelmadRig
freigehalten.

Eine abschliefende Aussage zur zukiinftigen Gestaltung bzw. Lage der Durchldsse kann
derzeit noch nicht getroffen werden. Gegebenenfalls ist eine Verlegung der Ausldufe vor-
gesehen.

Es soll geprift werden, ob die Sohlschwellen aufgrund des vorhandenen Baumbestandes
voneinander getrennt bzw. angepasst werden kénnen. Hierzu ist eine Abstimmung mit
dem Umwelt- und Naturschutzamt erforderlich.
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Im Bereich der Kindertagesstdtte sowie in Hohe der Backerei bestehen Bedenken hinsicht-
lich einer moglichen Hochwassergefahrdung.

Frage:

Erfolgt die Grasmahd der Grdaben grundsatzlich nur einmal jahrlich? Zudem wird eine bes-
sere Koordinierung zwischen dem Gewadsserunterhaltungsverband (GUV) und dem Garten-
und Friedhofsamt angeregt. Als Beispiel wird der Bereich der Rochlitzer Strale genannt,
insbesondere der Griunstreifen zwischen Graben und angrenzender Grinflache. Es wird
angeregt, kiinftig Uber die vorgesehenen Termine der Grasmahd zu informieren.

Antwort:

Das Garten- und Friedhofsamt, das Tiefbauamt und der GUV sind gleichermalRen an der
Unterhaltung und Pflege der entsprechenden Flachen beteiligt. Eine genaue terminliche
Abstimmung der Mahd gestaltet sich aufgrund der unterschiedlichen Zustandigkeiten und
Arbeitsabldufe jedoch schwierig.

Der Ortsteilrat mochte daher alle beteiligten Amter und den GUV erneut zu einer Ortsteil-
ratssitzung einladen, um die Zustandigkeiten und eine bessere Abstimmung zu bespre-
chen.

Die Mitarbeiterin des GUV weist darauf hin, dass der Termin moglichst nicht erst ab 18:30
Uhr stattfinden sollte. Eine friihere Terminierung wird seitens des GUV bevorzugt.

Es wird darauf hingewiesen, dass im Beerental / Zur Hohen Linde, oberhalb des Wohnge-
bietes in Richtung Feld der Bachlauf zugewachsen ist und dieser schon seit Jahren nicht
mehr gereinigt wurde.

Dies notiert sich die Mitarbeiterin des GUV.

Die Mitarbeiterin des GUV erldutert, welche Arbeiten in den genannten Arbeitsstunden
enthalten sind. Wahrend in den vergangenen drei Jahren durchschnittlich rund 260 Ar-
beitsstunden pro Jahr fiir die Gewdsserunterhaltung in Marbach aufgewendet wurden, sind
furdasJahr 2026 insgesamt 374 Arbeitsstunden vorgesehen. Fiir das Jahr 2027 sind derzeit
273 Arbeitsstunden eingeplant.

3.2 Vorstellung der neuen Kontaktbereichsbeamtin

Die neue Kontaktbereichsbeamtin, Frau Zwick, stellt sich dem Ortsteilrat vor und erldutert
ihren Aufgabenbereich. Sie Ubergibt der Ortsteilblrgermeisterin ihre Kontaktdaten zur
Veroffentlichung im ,Marbschen Boten®.

Der Ortsteilrat berichtet von jiingsten Vorfdllen in Marbach, darunter Schockanrufe, ein
vermeintliches Ehepaar, das sich unter einem Vorwand zu einer Hausbesichtigung ange-
kiindigt hatte, sowie ein verddchtiger Mann, der eine Babyattrappe auf dem Arm trug und
dabei Fotos machte.

Frau Zwick weist darauf hin, in derartigen Fallen umgehend den polizeilichen Notruf unter
110 zu verstandigen. Daruber hinaus verweist sie auf die Online-Wache der Polizei, Uiber
die Blrgerinnen und Birger auch von zu Hause aus Anzeigen erstatten kénnen.

Nach ihrer Einschdtzung handelt es sich bei den in Marbach tberwiegend auftretenden
polizeilich relevanten Sachverhalten insbesondere um Geschwindigkeitsiiberschreitungen
und Nachbarschaftsstreitigkeiten.
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3.3. Bau einer Seniorenwohngemeinschaft in Marbach durch
Exsos

Bereits in der Ortsteilratssitzung am 27.03.2025 stellte die Firma Exsos ihr Vorhaben zum
Bau einer Seniorenwohngemeinschaft in Marbach vor. Vergleichbare Projekte wurden nach
Angaben der Firma bereits in mehreren Orten, unter anderem in Isseroda, Alperstedt,
Berlstedt und Elxleben im Ilm-Kreis, erfolgreich umgesetzt.

Der Ortsteilrat begriifte das Vorhaben und erklarte sich bereit, die Firma Exsos bei der Su-
che nach einem geeigneten Grundstick zu unterstitzen. Als mogliche Standorte wurden
unter anderem ein bereits fur ein entsprechendes Bauvorhaben vorgesehenes Grundstuick,
flr das ein Bebauungsplanverfahren (MAR 720) lduft, sowie ein Grundstiick im Bereich der
Kindertagesstatte genannt. Nach einer ersten Einschdtzung erschienen beide Grundstucke
grundsatzlich fir das Vorhaben geeignet.

Der Mitarbeiter der Firma Exsos berichtet Uber die bisherigen Gesprache mit dem Stadt-
planungsamt. Dabei wurde mitgeteilt, dass das Grundstiick im Bereich der Kindertages-
statte aufgrund des vorhandenen Baumbestandes nicht fiir das Vorhaben geeignet sei.
Auch das Grundstiick im Bereich des Bebauungsplanverfahrens MAR 720 kénne nach aktu-
eller Einschatzung nicht genutzt werden, da die bestehenden Pachtvertrdge fir die dort
befindlichen Garagen verlangert worden seien.

Daraufhin unterbreitete die Firma Exsos dem Stadtplanungsamt den Vorschlag, das Grund-
stiick in der Schwarzburger StralRe gegeniiber der Hausnummer 70 fiir die Errichtung der
Seniorenwohngemeinschaft zu nutzen. Eine abschlieRende Zusage seitens der Stadt liegt
bislang jedoch nicht vor.

Die Firma Exsos bittet den Ortsteilrat daher um Unterstitzung und darum, beim Oberbir-
germeister der Stadt Erfurt vorzusprechen. Zudem wird angeregt, gegebenenfalls eine ge-
meinsame Sondersitzung mit dem Oberbirgermeister, dem Amtsleiter des Amtes fiir
Geoinformation und Stadtplanung sowie dem Ortsteilrat durchzufiihren. In diesem Rah-
men konnten neben der Grundstiickssuche flr die Seniorenwohngemeinschaft auch weite-
re offene Themen und Probleme im Ortsteil Marbach besprochen werden.

4, Biirgeranliegen

Burgeranliegen wurden nicht vorgetragen.

5. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom
10.06.2026

bestatigt Ja9 Nein 0 Enthaltung 1 BefangenO

Beschluss:
Die Niederschrift der Ortsteilratssitzung vom 10.06.2026 wird bestatigt.
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6. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR
Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Ortsteilrates vor.

7. Vorberatung von dringlichen Entscheidungsvorlagen des
Stadtrates und von Ausschiissen

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Stadtrates und von Ausschiissen
vor.

8. Beteiligung des Ortsteilrates

8.1. Verwaltungsentwurf zum Schulnetzplan der Landes- 1145/26
hauptstadt fiir die Schuljahre 2027/28 bis 2031/2032

zur Kenntnis genommen Ja 10 Nein O Enthaltung O Befangen O

Beschluss:

Der Ortsteilrat von Marbach hat die Drucksache DS 1145/26 - Verwaltungsentwurf zum
Schulnetzplan der Landeshauptstadt fir die Schuljahre 2027/28 bis 2031/2032- zur Kennt-
nis genommen.

9. Informationen

Es liegen keine Informationen fir den 6ffentlichen Teil vor.

gez. Bohlke gez. Skripek
Ortsteilburgermeisterin Schriftfihrerin

Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Marbach vom 26.08.2026 Seite8von 8



	ref_sitext
	ref_sidat
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	Abstimmungk
	SMC_BM_GRZU
	Beschluß
	Zu

